
Leistungsvereinbarung be-
treffend die Mütter- und Väter
beratung zwischen der Ein-
wohnergemeinde Muttenz, 
nachstehend Gemeinde ge-
nannt, vertreten durch den Ge-
meinderat, und dem Frauen-
verein Muttenz, nachstehend 
Frauenverein genannt, vertre-
ten durch den Vorstand

1. Zweck der
Leistungsvereinbarung

Die Leistungsvereinbarung regelt in 
Ausführung von § 42 Absatz 1 des 
Gesundheitsgesetzes (SGS 901) die 
Beziehungen zwischen der Gemein­
de und dem Frauenverein bezüglich 
der Zuwendungen der Gemeinde 
für die Mütter- und Väterberatung. 
Sie definiert die Ziele und Aufgaben 
und legt die gegenseitigen Rechte 

und Pflichten sowie die finanziellen 
Beiträge der Gemeinde fest.

2. Grundlagen
Die vorliegende Vereinbarung be­
ruht auf folgenden Grundlagen:
• Leitbild der Mütter- und Väter­

beratung des Frauenvereins
• Beratungskonzept der Mütter- 

und Väterberatung des Frauen­
vereins

• Leitgedanken der Einwohner­
gemeinde Muttenz vom 12. No­
vember 2014

3. Aufgaben und Leistungen
Die Mütter- und Väterberatung be­
zweckt die Beratung von Eltern mit 
Säuglingen und Kleinkindern bis
5 Jahren. Ziel ist das Erhalten und
Fördern des körperlichen, seeli­
schen und sozialen Wohlbefindens

der Säuglinge und Kleinkinder und 
ihrer Familien durch Prävention 
und Gesundheitsförderung.

Der Verein verpflichtet sich ins­
besondere
• zur kontinuierlichen Bereitstel­

lung des Beratungsangebotes,
• eine qualifizierte Beratung zu

gewährleisten und
• die Beratung kostenlos zur Ver­

fügung zu stellen.
Der Frauenverein trägt die allei­
nige Verantwortung zur Führung 
der Beratungsstelle und verfügt 
über die volle unternehmerische 
Freiheit.

4. Ziele der Zusammenarbeit
Die Zuwendung der Gemeinde soll
es dem Frauenverein ermöglichen,
die Mütter- und Väterberatung so
zu führen, dass die Erreichung der
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vereinbarten Zielsetzungen (ge­
mäss Ziff. 3) sowie eine fachgerech­
te Beratung und effiziente Führung 
gewährleistet ist.

5. Kernangebot,
Beratungsschwerpunkte und 
erweitertes Angebot

Das Kernangebot ermöglicht es, 
bedarfsgerecht und situationsbe­
zogen auf Fragen und Anliegen der 
Eltern einzugehen. Es werden Ein­
zel- oder Gruppenberatungen ange­
boten. Diese finden grundsätzlich in 
der Beratungsstelle am Brühlweg 3 
statt. In besonderen Situationen 
werden Hausbesuche durchgeführt, 
wenn sie von den Eltern gewünscht 
und von der Beraterin als sinnvoll 
erachtet werden. Ebenso sind bei 
Bedarf telefonische oder schriftliche 
Beratungen möglich.
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Beratungsschwerpunkte sind ins­
besondere:

• Stillberatung
• Ernährungsberatung
• Entwicklungsberatung
• Pflegeberatung
• Erziehungsberatung
• psychosoziale Beratung
• Triage an weiterführende Fach­

stellen
• Gruppenveranstaltungen

zu spezifischen Themen

Die Mütter­ und Väterberatung 
führt ausserdem ein erweitertes An­
gebot, das insbesondere in Kursen 
und Vorträgen für Eltern und im 
Gesundheits­ und Sozialwesen täti­
ge Personen besteht. Das erweiterte 
Angebot ist selbsttragend.

6. Zusammenarbeit
mit artverwandten Diensten

Die Beratungsstelle arbeitet mit 
anderen artverwandten Diensten 
der Gemeinde (Familien­ und Er­
ziehungsberatung, Sozialberatung, 
KITA etc.) zusammen, insbeson­
dere um Doppelspurigkeiten zu 
vermeiden.

7. Zielgruppen
Alle Personen mit Wohnsitz in
Muttenz haben Anspruch auf Be­
ratung, unabhängig von der Kon­
fession, der finanziellen Situation,
der Nationalität oder der Kultur­
zugehörigkeit. Angesprochen sind
insbesondere die folgenden Perso­
nengruppen:
• Mütter und Väter mit Säuglin­

gen und Kleinkindern von 0 bis
5 Jahren,

•
•

werdende Mütter und Väter,
Adoptiv­ und Pflegeeltern mit
Säuglingen und Kleinkindern
von 0 bis 5 Jahren,

• stellvertretende Erzieherinnen
und Erzieher von Säuglingen
und Kleinkindern, z. B. Tages­
eltern, Grosseltern oder Pflege­
eltern.

8. Qualitätssicherung
Mit dieser Leistungsvereinbarung
verpflichtet sich der Frauenverein,
die Beratungsstelle mit qualifizier­
tem Personal zu führen und mit
den Beschäftigten Verträge und
Pflichtenhefte (Stellenbeschriebe)
zu vereinbaren. Sämtliche Angebo­
te werden übersichtlich dargestellt

und genügen den professionellen 
Ansprüchen einer Beratungsstelle.

9. Personal
Der Frauenverein legt bei der Per­
sonalrekrutierung Wert auf die
unabdingbaren fachlichen und
persönlichen Voraussetzungen der
Mitarbeitenden und ermöglicht
ihnen die betrieblich erforderliche
und fachlich notwenige Weiterbil­
dung.

10. Jahresbericht und Budget
Der Frauenverein erstellt einen
Jahresbericht der Mütter­ und Vä­
terberatung (inkl. Jahresrechnung
und Bilanz) und legt jeweils für das
kommende Jahr das Budget fest.
Der Jahresbericht sowie das Budget 
sind dem Departement Gesundheit
und Soziales zur Weiterleitung an
den Gemeinderat einzureichen.

11. Leistungen
der Gemeinde Muttenz

Jährlich leistet die Gemeinde einen 
Beitrag von CHF 60’000.00 an die 
Personalkosten. Dieser wird jeweils 
im Februar überwiesen. Der Betrag 
wird analog zum Teuerungsaus­

gleich der Löhne des Gemeinde­
personals der Teuerung angepasst.

12. Dauer der Vereinbarung
und Kündigungsfrist

Die vorliegende Vereinbarung wird 
auf unbestimmte Zeit abgeschlos­
sen.

Sie kann von beiden Parteien un­
ter Einhaltung einer Kündigungs­
frist von zwölf Monaten per Ende 
des Jahres gekündigt werden.

13. Inkrafttreten
Diese Vereinbarung tritt per 1. Ja­
nuar 2026 in Kraft.

Muttenz, 17. März 2026
Im Namen des Gemeinderates

Die Präsidentin: Franziska Stadelmann
Der Gemeindeverwalter: Aldo Grünblatt

Muttenz, …
Im Namen des Vorstandes 
des Frauenvereins Muttenz
Die Präsidentin: Janine Steiner
Ressortleiterin: Natalie Fasoli

Diese Leistungsvereinbarung wurde 
an der Gemeindeversammlung vom 
17. März 2026 beschlossen.
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